
Ute Bergner verlässt die FDP-
Landtagsfraktion  und  tritt
den  „Bürgern  für  Thüringen“
bei
GROßLÖBICHAU – Beim Landesparteitag der neuen Partei „Bürger
für Thüringen“ (BfTh) in Großlöbichau (Saale-Holzland-Kreis) 
hat die Landtagsabgeordnete Dr. Ute Bergner (Jena) am Abend
ihren  Austritt  aus  der  FDP-Landtagsfraktion  bekanntgegeben.
Kurz  davor  hatte  die  Politikerin,  die  vorher  bereits  die
Partei FDP verlassen hatte, ihren Aufnahmeantrag für die neue
bürgerliche Kraft unterschrieben.

Der Schritt der Unternehmerin dürfte ihre bisherige Partei in
erhebliche Schwierigkeiten bringen. Die FDP-Fraktion benötigt
fünf Mitglieder, um ihren Fraktionsstatus zu erhalten, der
ihnen alle parlamentarischen Rechte und erhebliche Geldmittel
für die politische Arbeit und das Personal garantiert. Ob das
weiterfließt, ist höchst fraglich.

Bergner und die „Bürger für Thüringen“ werden zur nächsten
Landtagswahl  im  Freistaat  antreten  –  wann  immer  die  auch
stattfindet. Unter Beifall sagte sie, sie habe die  Diskussion
der vergangenen Wochen über die Auflösung des Landtages als
„unwürdig“ empfunden und wörtlich:  «Als hätten wir keine
anderen  Probleme  in  Thüringen.»  Die  Politikerin  fasste
zusammen: „Das Thüringer Parlament löst sich nicht auf und die
versprochenen Neuwahlen finden nicht statt, obwohl 67 Prozent
der Thüringer nach einer MDR-Umfrage dafür sind.“

Mit Bergners neuer Partei, in der sich schon jetzt Bürger aus
ganz  unterschiedlichen  politischen  Richtungen  sammeln,
versucht  sie,  frischen  Wind  in  das  festgefahrene
Landesparlament  zu  bringen,  die  politische  Arbeit
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transparenter  für  die  Bürger  zu  machen  und  die  starren
Fraktionsgrenzen  durch  Einbeziehung  unabhängiger  Köpfe
aufzubrechen.

Berger  sitzt  nun  als  Einzelabgeordnete  im  Parlament,  hat
Rederecht zu jedem Thema und – so hört man – hat auch vor,
diese Möglichkeit intensiv zu nutzen, um ihre Standpunkte der
Öffentlichkeit  darzulegen.  Dazu  hat  sie  sich  ein  Dutzend
ehrenamtlicher Mitstreiter zusammengestellt, die ihr nicht nur
zuarbeiten, sondern auch als Ansprechpartner für die Bürger
(Erstkontakt über die Homepage) zur Verfügung stehen. Bergner
nannte ihr Team in ihrer Rede „eine ehrenamtliche Fraktion,
die mich in meiner Arbeit unterstützt.“


